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Aus der Stadtratsitzung vom 18. Februar 2016

EvaluationsbEricht zur umsEtzung dEs 
intEgrationsartikEls in dEr volksschulE
Intervention von Daniel Egloff (PdA)

Die öffentliche Schule hat eine zentrale Funktion zu erfüllen für die soziale Integration der 
Kinder aus unterschiedlichen Schichten und Kulturen und mit unterschiedlichen Fähigkeiten 
und Talenten. Das heutige Schulsystem macht aber immer noch, oder sogar wieder vermehrt, 
eine strikte Trennung in unterschiedliche Schultypen und reproduziert damit die bestehenden 
Verhältnisse. Statt die Klassenstrukturen in der Schule aufzuheben, verstärkt die Schule eben 
diese gesellschaftlichen Strukturen. Statt einer Volksschule haben wir in Wahrheit eine Selekti-
onsschule.

Mit der Integration der Kinder aus Kleinklassen in die ordentlichen Bildungsgänge geht es nun 
einen Schritt in die richtige Richtung. Dies gelingt jedoch nur, wenn es ein Bewusstsein dafür 
gibt, dass Integration nicht ein Sparauftrag ist, sondern  eine gesellschaftliche Aufgabe dar-
stellt, die Herausforderungen für alle Beteiligten mit sich bringt und die nicht an die Lehrer und 
Lehrerinnen delegiert werden kann. Falls dies nicht geschieht, besteht die Gefahr, dass sich 
die Integration zum Boomerang entwickelt und statt eines gesellschaftlichenen Fortschrittes 
zum Rückschritt wird. Frustrierte Lehrer und Lehrerinnen, unzufriedene Eltern und überforderte 
Schüler und Schülerinnen sind Gift für den Integrationsauftrag. Entsprechend benötigt die Inte-
gration genügend Ressourcen. Durch das Vorenthalten dieser Ressourcen wird die Integration 
sabotiert!

Mit dem nun vorliegenden Bericht kommt zum Ausdruck, was viele, die mit der Schule zu tun 
haben, schon wissen: Es stehen zu wenig Ressourcen zur Verfügung! Mit diesem Bericht hat 
der Gemeinderat nun ganz klar den Auftrag zu reagieren. Natürlich ist der Kanton für die Ver-
gabe der Ressourcen verantwortlich, aber der Gemeinderat muss in dem Fall für mehr Mittel 
kämpfen. Dieser Evaluationsbericht kann als wichtiges Instrument gegenüber dem Kanton 
verwendet werden und zwar nicht nur, um mehr Mittel für die Stadt Bern zu erhalten - sondern 
das Problem betrifft ebenso die Agglomerationsgemeinden und die anderen Städte im Kanton. 
Gemeinsam muss für genügend Mittel für die Bildung gekämpft werden!
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